
Bezirksausschuss des 6. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSendling

Landeshauptstadt München, Direktorium
Meindlstraße 14, 81373 München

Vorsitzender:
Markus S. Lutz
Kraelerstr. 4
81373 München
ba@markus-lutz.com

Geschäftsstelle:
Meindlstr. 14, 81373 München
Telefon: 233 33881
Telefax: 233 33885
E-Mail: bag-sued.dir@muenchen.de

München, 24.02.2017

Protokoll der Sitzung des Bezirksausschusses 6 vom 06.02.2017

Leitung: Herr Lutz

Ort: im Sitzungssaal des Sozialbürgerhauses Sendling, Meindlstraße 16

Beginn: 18:40 Uhr

Ende: 21:30 Uhr

1. Beschluss über die Tagesordnung / Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
Es sind 18 Bezirksausschussmitglieder anwesend, die Beschlussfähigkeit ist damit festgestellt.

Die vorläufige Tagesordnung wird folgendermaßen geändert:
TOP 2.3 Herr Rene Kaiser bringt einen Antrag zu Silvesterknallerei in Sendling ein.
TOP 12.2 Herr Michael Kaiser bringt einen Antrag zur städtischen Anmeldeplattform 
„kita-finder+“ ein.
TOP 8.6 Budgetantrag Zaide; Frist und Eigenmittel
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig angenommen.

2. Bürgersprechstunde (von 18:30 - 19:00 Uhr / 2 Min. Redezeit / 1 Person pro Thema)

1. Richtlinien für die Aufstellung von Plakatständer der Parteien Bürgeranliegen
Das Kreisverwaltungsreferat wird aufgefordert, den München Parteien nochmals die geltenden 
Regularien für das Aufstellen von Plakatständern zukommen zu lassen. Außerdem sollen die 
in dem Bürgerschreiben genannten Örtlichkeiten verstärkt auf nicht ordnungsgemäß errichtete 
Plakatständer kontrolliert werden.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Spendenparkour des Klenze Gymnasiums Bürgeranliegen
Dem Antragsteller wird mitgeteilt, dass es dem Sendlinger Bezirksausschuss leider nicht 
möglich ist, unmittelbar als Sponsor des Spendenparkours des Klenze Gymnasiums aufzutre-
ten, dass jedoch die Möglichkeit besteht, einen Budgetantrag an den Sendlinger Bezirksausschuss
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zu stellen, um so einen Zuschuss zu erlangen.
Vorsorglich wird jedoch darauf hingewiesen, dass die reine Antragstellung noch keine Garantie 
dafür ist, dass tatsächlich ein Zuschuss erteilt werden kann. 
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Silvesterknallerei in Sendling Bürgeranliegen
Folgender Antrag wird hierzu beschlossen:
Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird aufgefordert, zur Feinstaubbelastung, zur Umwelt-
verschmutzung und zu allen weiteren Gesundheits- und Umweltaspekten der traditionellen 
Silvesterknallerei Stellung zu nehmen.

Das Baureferat – Tiefbau wird um einen Bericht hinsichtlich des Aufwands und der anfallenden
Kosten zur Beseitigung des Silvestermülls aus den Münchner Straßen und Grünanlagen gebeten.

Das Kulturreferat wird um eine Einschätzung zu einem alternativen Kulturprogramm gebeten, 
welches von der Stadt München für die Münchner Bürgerinnen und Bürger entwickelt wird.

Der Antrag der Fraktion Die Grünen gilt als eingebracht und soll in der nächsten BA-Sitzung
zur Abstimmung kommen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

4. Offener Bücherschrank in Sendling Bürgeranliegen
Der Sendlinger Bezirksausschuss begrüßt das Ansinnen, auch in Sendling einen Offenen 
Bücherschrank einzurichten.
Gegenüber dem Antragsteller werden der Resi-Huber-Platz, der Herzog-Ernst-Platz, sowie der 
Kidler Platz und eventuell der Sigi-Sommer-Platz als mögliche Standorte für einen Offenen 
Bücherschrank in Sendling genannt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

5. Mitnahme von Fahrradanhänger-Kinderwägen im MVV Bürgeranliegen
Die positive Pressemitteilung, wonach nun die Mitnahme von Fahrradanhänger-Kinderwägen 
in allen Verkehrsmitteln des MVV testweise möglich ist, wird an den Antragsteller weitergeleitet.
Der BA freut sich, dass sein einstimmiger Antrag so schnell umgesetzt werden konnte
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

6. Anfrage zum Bauvorhaben Implerstraße 8 / 10 Bürgeranliegen
Dem Antragsteller wird der Kontakt zum Bauherrn übermittelt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

7. Abgestellter Anhänger Esswurmstraße Bürgeranliegen
Der anwesende Vertreter der Polizeiinspektion 15 wird die Angelegenheit in Augenschein 
nehmen.
Kenntnisnahme

8. Regionalbahnhof Poccistraße; Lärmbelastung Bürgeranliegen
Dem Bürger wird mitgeteilt, dass nach den derzeitigen Planungen der Bahnhof für den Regio-
nalzughalt südöstlich der Lindwurmstraße, also in einiger Entfernung zur Bavariastraße geplant 
ist. Lärmschutzmaßnahmen werden nach der vorliegenden Planung lediglich an einem Haus 
vorgenommen. 
Für weitere Informationen wird dem Bürger der Kontakt zum zuständigen Referat übermittelt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig
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9. 30er Zone Schäftlarnstraße Bürgeranliegen
Das Bürgeranliegen wird als BA-Antrag an das KVR weitergeleitet.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

10. Herstellung von Methangas als alternative Energiequelle Bürgeranliegen
Der anwesende Bürger referiert über die Nutzung von Methangas als alternative Energiequelle.
Kenntnisnahme

3. Referatsvertreter und eingeladene Gäste nehmen Stellung

1. Ausflugdampfer Utting auf stillgelegter Eisenbahnbrücke Bürgeranliegen
Der anwesende Bürger berichtet über das Projekt die „Utting“ auf der stillgelegte Eisenbahn-
brücke über der Lagerhausstraße zu installieren.
Geplant ist ein Regelbetrieb beispielsweise als Cafe, sowie die Verwendung als Veranstal-
tungsraum für Konzerte und andere kulturelle Veranstaltungen.
Ein vollständig barrierefreier Ausbau wird dabei vermutlich nur schwer realisierbar sein; es wird 
jedoch versucht, eine bestmögliche Lösung zu finden.
Für die vorgesehene Nutzung wurde ein Bedarf von 7 Stellplätzen veranschlagt, die ggf. aber 
auf dem Lidl-Parkplatz ausgewiesen werden können.
Die derzeitige Planung bezieht sich zunächst auf eine Nutzungszeit von fünf Jahren.

Der Sendlinger Bezirksausschuss begrüßt das Projekt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Sendlinger Christkindlmarkt 2016 / BA-Konzept für den Sendlinger Christkindlmarkt
Der Betreiber des Christkindlmarktes und der zuständige Gewerbebeamte der Pi 15 berichten 
von dem durchwegs guten Verlauf des letzten Sendlinger Christkindlmarktes.

Abstimmung über das im Unterausschuss BiSoGeSpKu entwickelte Konzept mit Ergänzungen
in der BA-Sitzung (siehe Anlage).
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

4. Soziales und Sozialreferat

1. Projekt "Spielend Raum gewinnen" Sozialreferat U
Herr Rene Kaiser bittet den Bezirksausschuss für diese Veranstaltung € 2000,- aus dem BA-
Budget zu reservieren. Zur Konkretisierung sind weitere Rücksprachen mit dem Verein 
erforderlich.
Kenntnisnahme

2. Bericht der Gleichstellungsbeauftragten
Frau Robles berichtet über das Treffen der Gleichstellungsbeauftragten. Ein Besonderes Augen-
merk lag dabei auf dem Thema „Genderbudgetierung in den Bezirksausschüssen“.
Über dieses Thema soll in der nächsten Sitzung des  Unterausschusses Budget und Satzungs-
angelegenheiten beraten werden.
Kenntnisnahme

3. Konzept Sendlinger Christkindlmarkt
- Behandlung vorgezogen unter TOP 3.2 -

4. Protokoll Mieterbeirat U
Kenntnisnahme
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5. Bericht zum Gespräch „Marktveranstaltungen Am Harras“ am 01.02.17 KVR
Herr Lutz berichtet aus dem Gespräch mit dem Kreisverwaltungsreferat:
Das KVR hat kaum rechtliche Möglichkeiten, eine Marktveranstaltung zu verhindern.
Der Sendlinger Bezirksausschuss hat daher folgende Kriterien hinsichtlich der Durchführung 
von Marktveranstaltungen am Harras beschlossen. Davon ausgenommen ist der Sendlinger
Christkindlmarkt (siehe TOP 3.2):

- die nötigen Abstandsflächen sind einzuhalten:
Mindestabstand zu den Bänken 3 Meter (Sonderregelung für Christkindlmarkt – siehe Konzept).
Einhaltung eines durchgehenden Mindestabstands von einem Meter zwischen Rad-/Fußweg 
und der Budenrückseite zur Plinganser- und Albert-Roßhaupter-Straße hin.
- Keine Warenlager auf dem Harras.
- Wenn ein Müllcontainer nötig ist, sollte dieser nicht sichtbar sein, sondern gut verborgen.
- Auch für Markt- und Standbetreiber, Festwirte und Darbietende ist das Parken am Harras
untersagt.
- Wir wollen keinen Bauzaun mit Werbebannern.
- Wir wollen maximal sechs Veranstaltungen am Harras, inklusive der zwei eigenen.
- Beim Aufbau des Marktes ist auf ausreichend Durchlässigkeit für den Fußgängerverkehr zu
achten.
- Der Sendlinger Bezirksausschuss wird frühestmöglich über Anmeldungen von Marktveranstal-
tungen am Harras informiert.
- Die Veranstaltungsgenehmigung soll möglichst frühzeitig erfolgen, damit noch eine objektive
Einflussnahme des Bezirksausschusses möglich ist.
- Das Kreisverwaltungsreferat lädt den Marktbetreiber und den Sendlinger Bezirksausschuss
rechtzeitig vor jeder Marktveranstaltung zu einer Begehung ein.

Abstimmung über den Kriterienkatalog:
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

5. Referat für Bildung und Sport

1. Bericht über die Informationsveranstaltung "2. Schulbauprogramm" RBS U
Frau Holzbauer berichtet von der Informationsveranstaltung.
Für den 6ten Stadtbezirk sind insbesondere die Planungen hinsichtlich der Sanierung und 
Erweiterung der Maria-Probst-Realschule von Bedeutung. 

Folgende Stellungnahme an das RBS wird zur Abstimmung vorgeschlagen:
Insbesondere der durch die Errichtung der geplanten Containeranlage für mehrere Jahre nicht
mehr zur Verfügung stehende Sportplatz der Dreifachturnhalle an der Gaißacherstraße wird 
seitens des Sendlinger Bezirksausschusses für sehr problematisch gehalten.
Das Referat für Bildung und Sport wird dringend ersucht, sich nach alternativen Standorten für 
die Schulcontaineranlage, beispielsweise auf dem Parkplatz der Großmarkthalle am Gotzigner
Platz, umzusehen.
Darüber hinaus bittet der Sendlinger Bezirksausschuss weiterhin um Übermittlung des augen-
blicklichen Planungsstandes, sowie der angedachten Terminplanung. Außerdem soll der BA6
in alle wichtigen Planungsschritte einbezogen werden. 
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Sachstandsbericht zu Neu- und Sanierungsmaßnahmen RBS U
- Vertagung in die Märzsitzung 2017 - 
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6. Verkehrsangelegenheiten

1. Evaluierung der Sondernutzungsrichtlinien KVR A
- Vertagung in die Märzsitzung -

2. Information über Betriebskonzept der Linien U3/U6 MVG U
(Entfernung der Hintergleiswerbung am Sendl. Tor)
Kenntnisnahme

3. Einbringen von Hilfsunterstützungen im Bereich KVR U
der Unterführung Lindwurmstraße
Kenntnisnahme

4. Beschilderung des Flaucherstegs als reinen Fußweg KVR U
Kenntnisnahme

5. Verkehrsberuhigung in der Meindlstraße (BA-Antrag Nr. 66 vom 06.06.14) Planungsreferat U
Kenntnisnahme

6. Regionalzughalt Poccistraße (Nr. 14-20 / V 06453) Planungsreferat U
Kenntnisnahme

7. Sommertreff Mütterzentrum Dietramszeller Platz KVR A
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

7. Gaststättenangelegenheiten

1. Unveränderte Fortführung von Gaststättenbetrieben KVR U
Kenntnisnahme

8. BA- und BA-Satzungsangelegenheiten / Budget

1. BA-Budget - Voranmeldungen 2017 Kirchenmusik St. Margaret und U
Himmelfahrtskirche
Kenntnisnahme

2. BA-Budget; Verwendungsnachweise U
Kenntnisnahme

3. BA-Budget; Kurzberichte U
Kenntnisnahme

4. Budgetantrag Kantorat der Himmelfahrtskirche, Direktorium E
Johannespassion am 08.04.2017; € 2000,-
- Vertagung in die Märzsitzung -

5. Erhöhung der Zahl der zu entschädigenden Termine für Mitglieder Direktorium A
eines BA-Vorstands 
Der Sendlinger Bezirksausschuss schließt sich der Haltung des Direktoriums an, die derzeitige 
Regelung beizubehalten.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig
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6. Budgetantrag der BA-Initiative „Zaide für Sendling“
Aufgrund der Anfrage des Direktoriums konkretisiert der Sendlinger Bezirksausschuss seinen 
bereits in der Dezembersitzung gefassten Beschluss folgendermaßen:
Die Nichteinhaltung der 6-Wochen-Frist wird als formaler Ablehnungsgrund nicht in Betracht ge-
zogen, da die Initiative leider erst sehr spät über die sehr begrüßenswerte Veranstaltung informiert 
wurde.
Außerdem wird auch der Nichtveranschlagung der grundsätzlich erforderlichen Eigenmittel mit der 
Begründung zugestimmt, dass es sich um eine Sonderveranstaltung handelt, die im besonderen 
Interesse des Sendlinger Bezirksausschusses liegt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

9. Referat für Stadtplanung und Bauordnung

1. Meldelisten Bauvorhaben Planungsreferat U
Für das Bauvorhaben Senserstr. 14 werden Pläne und Änderungserläuterung angefordert.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Bauvorhaben Plinganserstr. 17 Planungsreferat A
Herr Dill bringt folgenden Beschlussvorschlag ein:
Es besteht bereits ein Wettbüro im unmittelbar angrenzenden Anwesen Plinganserstr. 19; das 
Bauvorhaben wird daher wegen störender Massierung von Wettbüros abgelehnt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Bauvorhaben Brudermühlstr. 12 Planungsreferat A
Kenntnisnahme

4. Bauvorhaben Lindwurmstr. 108a Planungsreferat A
Kenntnisnahme

5. Bauvorhaben Lindwurmstr. 114 Planungsreferat A
Kenntnisnahme

6. Bauvorhaben Kochelseestr. 12 - 14 Planungsreferat A
Auf Vorschlag von Herrn Dill wird folgende Stellungnahme beschlossen:
Beim derzeitigen Informationsstand lehnt der Sendlinger Bezirksausschuss dieses Bauvorhaben
ab - und zwar so lange, bis der Bauherr Kommunalreferat erklärt, welche Funktion dieses Bau-
vorhaben in den Planungsabsichten und -vorhaben des Kommunalreferates in Sendling erfüllt. 
Wir wollen den Masterplan kennen, bevor die Sendlinger Grundstücke einzeln verwertet werden.
Der BA verweist auf den zeitgleich beschlossenen A N T R A G an das Kommunalreferat 
Der BA bittet hinsichtlich der Abgabe seiner Stellungnahme um Fristverlängerung bis zur Beant-
wortung des Antrags durch das Kommunalreferat.
Darüber hinaus ist die Fällung von 10 Bäumen vorgesehen; eine Verlängerung der Frist ist so-
mit allein schon aufgrund der noch ausstehenden Begutachtung durch den Unterausschuss 
Baum- und Umweltschutz erforderlich.
Unabhängig davon wird nach Abschluss des Genehmigungsverfahrens um Übermittlung 
eines Abdrucks des Bescheides gebeten.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

Vertagung in den Unterausschuss Baum- und Umweltschutz hinsichtlich der beantragten 
Baumfällungen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig
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Abstimmung über den Antrag an das Kommunalreferat.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

7. Bauvorhaben Implerstraße 11 Planungsreferat A
Vertagung in den Unterausschuss Baum- und Umweltschutz hinsichtlich der beantragten 
Baumfällungen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

8. Bauvorhaben Plinganserstraße 70 Planungsreferat A
Kenntnisnahme

9. Öffentliche Erörterung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Planungsreferat U
Grünordnung Nr. 2091 Plinganserstr. (westlich), Dudenstr. (nördlich), 
Friedhof Sendling (östlich) am Mittwoch, den 22.02.2017 um 19:00 Uhr 
in der Dreifachturnhalle Gaißacherstr.
Kenntnisnahme

10. Ökologischer Kriterienkatalog (Sitzungsvorlage Nr. 14-30 / V 02989) Planungsreferat U
Kenntnisnahme

11. Werbeanlagenverordnung erlassen (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06471) Planungsreferat U
Kenntnisnahme

12. Wohnungsbaukonferenz 2016 Planungsreferat U
Kenntnisnahme

13. Anhörungsrecht für Planungen im Bereich „Wohnen für alle“ Planungsreferat U
Kenntnisnahme

10. Baureferat

1. Salzstreuung auf Privatanwesen Baureferat U
Kenntnisnahme

2. Straßenbaumaßnahme Steinerstr. 3 - 5 / Plinganserstr. 122 - 132 Baureferat A
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Programm im Zuge der Erneuerung von Eisenbahnbrücken Baureferat A
durch die DB; Lindwurmbrücke
Auf Vorschlag von Herrn Michael Kaiser wird folgende Stellungnahme beschlossen:
Der Sendlinger Bezirksausschuss begrüßt den Planungsfortschritt für den dringend notwen-
digen Neubau der Eisenbahnüberführung Lindwurmstraße.
Der Sendlinger Bezirksausschuss legt großen Wert darauf, dass das denkmalgeschützte me-
tallene Lindwurmgeländer in die zukünftige Planung mit übernommen wird.
Auch die das Brückenbauwerk umgebenden Gebäude sind überwiegend denkmalgeschützt. 
Der Sendlinger Bezirksausschuss fordert daher die Realisierung einer hochwertigen, sich in die 
Umgebung einfügenden Gestaltung des Brückenbauwerks.
Der Sendlinger Bezirksausschuss fordert eine zügige und zeitnahe Umsetzung des weiteren 
Genehmigungsverfahrens und des Bauvorhabens selbst.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig
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4. Grünanlagenverzeichnis und Übersichtsplan der städt. Baureferat U
Grünanlagensatzung den Münchnerinnen und Münchnern auf 
der städt. Website zugänglich machen (BA-Antrag Nr. 2714)
Kenntnisnahme

11. Baum- und Umweltschutz

1. Novellierung der Naturdenkmalverordnung (AZ: 173-9.81-2017-675-5) Planungsreferat A
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Baumfällung Lindenschmitstr. 5 Planungsreferat A
Herr Treml bring folgenden Beschlussvorschlag ein:
Der Sendlinger Bezirksausschuss lehnt die Fällung der drei Bäume ab, da weder die Zwiesel-
bildung bei der Kiefer als Gefahr angesehen wird, noch der geschilderte Pilzbefall bei den bei-
den Robinien auffindbar war. Aus der Sicht des Bezirksausschusses sollen die Bäume gefällt 
werden, um mehr Freiraum in den Innenhöfen zu schaffen. Diese Begründung wird jedoch 
seitens des BA6 abgelehnt.
Abstimmung über den Beschlussvorschlag:
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Baumfällung Esswurmstraße 16-24 Planungsreferat A
Herr Treml bring folgenden Beschlussvorschlag ein:
Der Sendlinger Bezirksausschuss stimmt der Fällung der Kirsche zu, da dieser tatsächlich dem 
2. Rettungsweg entgegen steht. Die Fällung der übrigen Bäume (27 - 29) ist für die Herstellung
des 2. Rettungsweges aber nicht erforderlich; die Fällung dieser Bäume wird daher abgelehnt.
Abstimmung über den Beschlussvorschlag:
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

4. Baumfällungen Bauvorhaben Schäftlarnstraße Planungsreferat A
Durch die eingereichte Planung wird der komplette Baumbestand auf dem Grundstück, darun-
ter 5 Großbäume, vernichtet. Die Planung wird daher seitens des Sendlinger Bezirksausschus-
ses abgelehnt. Der Antragsteller soll durch die Lokalbaukommission aufgefordert werden, das 
Vorhaben so umzuplanen, dass eine möglichst große Zahl der vorhandenen wertvollen Bäume 
erhalten werden kann.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

5. Baumentfernungen/ Gehölzpflegemaßnahmen am Sendlinger Friedhof Baureferat U
Kenntnisnahme

6. Baumfällung Wackersberger Str. 59 Planungsreferat A
Herr Treml bring folgenden Beschlussvorschlag ein:
Der Sendlinger Bezirksausschuss stimmt der Fällung der beiden Buchen zu. Der sehr seltene 
Judasbaum soll gut geschützt und möglichst erhalten werden. Unabhängig davon wird für jeden
gefällten Baum Ersatzpflanzung gefordert.
Abstimmung über den Beschlussvorschlag:
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

7. Baumfällung Kraelerstraße 11 Planungsreferat A
Herr Treml bring folgenden Beschlussvorschlag ein:
Die Fällung der Ölweide ist für die Herstellung der Feuerwehrzufahrt nicht erforderlich; der 
Sendlinger Bezirksausschuss lehnt die Fällung des Baums daher einstimmig ab.
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Abstimmung über den Beschlussvorschlag:
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

8. Freiraumkonzept München 2030; Schutz des öffentlichen Grüns - Münchner Forum U
nachhaltiges, referatsübergreifendes Grundstücksmanagement
Kenntnisnahme

12. Anträge

1. Überarbeitung der Baumschutzverordnung der LHM SPD-Fraktion
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. kita-finder+ CSU-Fraktion
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

13. Bürgerversammlungsempfehlungen

1. Errichtung von Motorradparkplätzen KVR E
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 01182 vom 18.10.2016
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 07594
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

14. Verschiedenes

1. Verkauf des städt. Grundstücks Karwendelstraße 39 an die GWG Kommunalreferat U
Kenntnisnahme

2. REWE-Family-Fest; Spendenaufstellung RAW U
Kenntnisnahme

3. Verwendung von Laubbläsern durch die WSB Bayern RGU U
im Bereich der Kraelerstraße
Kenntnisnahme

4. Nutzung Theresienwiese BA 2 U
Der BA6 unterstützt den Antrag des BA2.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

5. Neubau Großmarkthalle; Antwort Stadtratsanfrage Kommunalreferat U
Kenntnisnahme

6. Kulturgeschichtspfad in Sendling Kulturreferat
Kenntnisnahme

Vorstellung der Spielplatzplanung Neuhofen Süd – Sendlinger Baumhaus
Das Baureferat – Gartenbau wird die Planungen für den Spielplatz in der Sitzung des Unteraus-
schusses Bauen – Planen – Wohnen am 16.02.2017 um 17:30 vorstellen.
Kenntnisnahme
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Anleitung für die Nutzung der Parabol-Spiegel Neuhofen Süd
Frau Holzbauer berichtet, dass an den Prabolspiegeln zwischenzeitlich ein Hinweis angebracht
wurde, wie diese funktionieren. Dieser ist allerdings so klein ausgefallen, dass er kaum ins Auge 
fällt. Insbesondere für Kinder dürfte diese Form der Erklärung sicherlich nicht ausreichend sein.
Das Baureferat – Gartenbau wird daher nochmals gebeten, die Nutzerinnen und Nutzer der 
Anlage und darunter gerade die Kinder durch eine leicht verständliche und insbesondere auch
leicht erkennbare Anleitung über die Funktion der Parabolspiegel zu informieren.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

15. Nichtöffentliche Angelegenheiten

1. Zweckentfremdung von Wohnraum Sozialreferat U
Kenntnisnahme

2.  Vorkaufsrecht Kommunalreferat U
Kenntnisnahme

Sitzungsleiter Protokollführer

gez. gez.

Markus S. Lutz Ingomar Thaler
Vorsitzender des Sendlinger Bezirksausschusses BA-Geschäftsstelle Süd

Termine des Bezirksausschusses 6 – Sendling für das Jahr 2017

09.01.2017 06.02.2017 06.03.2017 03.04.2017
Do. 04.05.2017 Do. 01.06.2017 03.07.2017 07.08.2017
04.09.2017 Do. 05.10.2017 06.11.2017 04.12.2017

Die Bürgerversammlung findet am 26.10.2017 um 19.00 Uhr in der Dreifachturnhalle in der Gaißacher Straße statt
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